
Protokoll der Sitzung des Pfarreirates der  

Katholischen Kirchengemeinde St. Regina, Drensteinfurt 

Termin:  Donnerstag, 11. September 2025  

Ort:   Pfarrsaal St. Lambertus, Walstedde 

Beginn:   19.30 Uhr 

 

Anwesend: 

C. Adimekwe, J. Dartmann, D. Dubowy, A. Grabenmeier, S. Horstkötter, L. Perathoner, L. Rauber,  

J. Schlummer, H. Schulte Huxel, F. Stücke, D. Weiser 

Es fehlten entschuldigt: 

A. Prasse 

 

Top 1    Begrüßung – Beschluss der Tagesordnung – Wortmeldungen zum Punkt „Verschiedenes“ 

Julia Dartmann eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden. 

Die Tagesordnung der heutigen Sitzung wurden genehmigt. Es gab eine Wortmeldung zum Punkt 

„Verschiedenes“, welche an entsprechender Stelle (Top 4) im Protokoll aufgeführt werden.  

 

Top 2   Rückblick Reginafest 

Das Reginafest am 7. September 2025 war ein voller Erfolg. Der zeitliche Rahmen war sehr passend. 

Viele Gruppen und Helfer haben sich beteiligt und auch die Anzahl der Besucher war 

zufriedenstellend.  

An unserer Kaffeebar konnten Spenden in Höhe von 117,42€ für die Kinder- und Jugendarbeit 

unserer Kirchengemeinde gesammelt werden. Bis zur nächsten Sitzung sollen Spendenzwecke 

überlegt werden.  

Die Reliquie der Heiligen Regina wird nun noch in den Altar eingesetzt. Ein passendes Schild wird in 

naher Zukunft von außen an den Altar angebracht. Die Lampe im Altar soll in Zukunft in 

Gottesdiensten immer angeschaltet werden.   

Da das Thema vielen fremd ist, wurde es nochmal als besonders positiv erwähnt, dass Pastor 

Schlummer im Vorfeld einen Erklärabend zur Heiligen Regina veranstaltet hat.  

 

 



 

Top 3   Rückmeldung zur Wahlperiode 

Mit verschiedenen Fragen wurde die Wahlperiode, welche Anfang November 2025 endet, evaluiert. 

Es wurde geschaut, was gut verlief, was in Zukunft geplant werden sollte und was nicht so gut verlief. 

Die Ergebnisse werden gesondert in einem Anhang zum Protokoll aufgeführt und sind nur für den 

internen Gebrauch im Pfarreirat bestimmt. 

 

Top 4 Verschiedenes 

- Stefan Horstkötter wird in der neuen Wahlperiode nicht mehr als Vertreter des 

Kirchenvorstands im Pfarreirat vertreten sein. Wir danken ihm herzlich für sein Engagement in 

unserem Gremium! 

- Am 20. September 2025 findet der gemeinsame Ausflug mit dem Kirchenvorstand statt. Start 

ist um 15.15 Uhr bei Pastor Schlummer. Wir werden boulen und abends grillen.  

- Die Fahrradwallfahrt nach Telgte hat am 31. August 2025 stattgefunden. 15 Personen fuhren 

mit. Auf dem Weg nach Telgte gab es unterschiedliche Stationen und in Telgte eine kurze 

Andacht in der Kapelle. Von allen Teilnehmern gab es ein positives Feedback.  

Lediglich die Zeit (von 9 bis 17 Uhr) wurde als zu lang empfunden. Hier besteht die 

Überlegung, ob in Zukunft jeder den Rückweg zur gewünschten Zeit für sich antritt.  

Im neuen Pfarreirat soll überlegt werden, wie eine Wallfahrt in Zukunft aussehen könnte und 

ob es noch eine gemeinsame Wallfahrt mit Herbern geben soll oder nicht. Ebenso besteht die 

Frage, ob es einen festen Gottesdienst in Telgte geben soll oder ob eine kurze selbstgestaltete 

Andacht reicht. 

- Voraussichtlich am 7. und 8. Februar 2026 soll eine Klausurtagung des neuen Pfarreirats 

stattfinden. Julia Dartmann wird dafür Angebote für eine Unterkunft einholen.  

- Pastor Adimekwe berichtet von den Planungen des Afrikatags. Er findet am 28. September 

statt und ist bereits vollständig organisiert. Um 11.00 Uhr findet die Messe in St. Regina statt, 

sie dauert ca. 75 Minuten und wird mehrsprachig (deutsch / englisch / ibo) gehalten. Ein 

Afrika Chor aus Essen wird singen. Im Anschluss an die Messe wird es afrikanisches Essen im 

Pfarrsaal geben. Die Veranstaltung soll bis ca. 14.30 Uhr dauern.   

Für den Aufbau am 27.09. um 16 Uhr haben sich Kai Stücke, Stefan Horstkötter und Sayed 

gemeldet. Bei Abbau helfen Hermann Schulte Huxel, Detlev Weiser und Julia Dartmann. 

- In der Herberner Kirche hat es kürzlich einen größeren Fall von Vandalismus gegeben. Die 

Thematik wird auch in unserem Kirchenvorstand besprochen. Es wird überprüft, inwieweit 



eine Überwachung auch in unseren Kirchen nötig ist und welche Möglichkeiten des Schutzes 

vor Vandalismus es für unsere Gebäude gibt. 

- Der Eventgottesdienst in der Lambertuskirche musste aus terminlichen Gründen auf den  

31. Januar 2026 verschoben werden. Die Vollpension Mittelschacht wird den Gottesdienst 

musikalisch begleiten.  

- Es wurde die Anfrage gestellt, ob die Verstorbenen der evangelischen Walstedder Gemeinde 

ebenfalls in unserem Publikandum verlesen werden können. Dazu werden die evangelischen 

Pfarrer befragt. In jedem Fall müssten die Verstorbenen an unserer Pfarrbüro gemeldet 

werden.  

- Die Genehmigung für den Abriss und den Neubau des Pfarrheims in Walstedde wurde nun 

vom Bistum Münster erteilt. In dem neuen Gebäude werden 12 Sozialbauwohnungen und ein 

neuer Pfarrsaal untergebracht. Für den Übergang soll während der Bauphase ein Toiletten-

Container auf der Pfarrwiese aufgestellt werden, der dann von den Kirchenbesuchern genutzt 

werden kann. Alle Veranstaltungen sollen übergangsweise in der Kirche stattfinden und auch 

die Bücherei wird einen abgetrennten, gesicherten Bereich in der Kirche bekommen, damit 

der Betrieb aufrechterhalten werden kann. Die Baugenehmigungen liegen derzeit noch nicht 

vor, mit einem Baustart könnte ab April 2026 gerechnet werden.  

- Zur bevorstehenden Pfarreirats- und Kirchenvorstandswahl am 8. und 9. November gab es 

noch folgende Informationen:   

Das Wahlverfahren bringt in diesem Jahr einen enormen Aufwand für alle Beteiligten. Das 

Bistum möchte, dass alle Gemeinden die Software Elektra nutzen und die Wahlorganisation 

digital durchführen. Ausgedruckte Wählerlisten werden nicht mehr zur Verfügung gestellt. 

Falls wir nicht in allen Kirchen mit Laptops arbeiten können, muss auch in den Wahllokalen die 

Wahl mittels Briefwahl erfolgen. Die Briefwahlunterlagen müssen dann abends zuerst im 

Pfarrbüro überprüft und die Wähler in den digitalen Wählerlisten abgehakt werden, ehe eine 

Auszählung erfolgen kann. Für alle Wahlhelfer und Sekretärinnen ist dies ein deutlicher 

Mehraufwand, aber das Bistum ist leider zu keinem Kompromiss bereit.  

- Der Pfarreirat wurde für die Baumpflanzchallenge nominiert. Nach Rücksprache mit dem 

Hausmeister soll vorerst kein Baum gepflanzt werden. Die Blutbuche auf dem Kirchplatz ist 

noch in Ordnung und muss nicht ersetzt werden. Ein anderer Platz steht momentan nicht zur 

Verfügung. Zu einem späteren Zeitpunkt kann die Aktion nachgeholt werden. 

 

Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 

Protokoll: Julia Dartmann 


